


Als aber einer der Tischgenossen das hörte, sagte er zu ihm: Selig, wer 
im Reich Gottes essen wird.
Er aber sagte zu ihm: Ein Mensch gab ein grosses Essen und lud viele 
ein. Und zur Stunde des Mahls sandte er seinen Knecht aus, um den 
Geladenen zu sagen: Kommt, alles ist schon bereit! Da begannen auf 
einmal alle, sich zu entschuldigen. Der erste sagte zu ihm: Ich habe 
einen Acker gekauft und muss unbedingt hingehen, um ihn zu 
besichtigen. Ich bitte dich, betrachte mich als entschuldigt. Und ein 
anderer sagte: Ich habe fünf Joch Ochsen gekauft und bin unterwegs, sie 
zu prüfen. Ich bitte dich, betrachte mich als entschuldigt. 

Lukasevangelium 14,15-24



Und wieder ein anderer sagte: Ich habe geheiratet und kann deshalb 
nicht kommen. Und der Knecht kam zurück und berichtete dies seinem 
Herrn. Da wurde der Hausherr zornig und sagte zu seinem Knecht: Geh 
schnell hinaus auf die Strassen und Gassen der Stadt und bring die 
Armen und Verkrüppelten und Blinden und Lahmen herein. Und der 
Knecht sagte: Herr, was du angeordnet hast, ist geschehen, und es ist 
noch Platz. Und der Herr sagte zum Knecht: Geh hinaus auf die 
Landstrassen und an die Zäune und dränge sie hereinzukommen, damit 
mein Haus voll wird! Doch das sage ich euch: Von jenen Leuten, die 
zuerst eingeladen waren, wird keiner mein Mahl geniessen.

Lukasevangelium 14,15-24



Als aber einer der Tischgenossen das hörte, sagte er zu ihm: Selig, wer 
im Reich Gottes essen wird.
Er aber sagte zu ihm: Ein Mensch gab ein grosses Essen und lud viele 
ein. Und zur Stunde des Mahls sandte er seinen Knecht aus, um den 
Geladenen zu sagen: Kommt, alles ist schon bereit!

Lukasevangelium 14,16-17



Da begannen auf einmal alle, sich zu entschuldigen. Der erste sagte zu 
ihm: Ich habe einen Acker gekauft und muss unbedingt hingehen, um 
ihn zu besichtigen. Ich bitte dich, betrachte mich als entschuldigt. Und 
ein anderer sagte: Ich habe fünf Joch Ochsen gekauft und bin 
unterwegs, sie zu prüfen. Ich bitte dich, betrachte mich als entschuldigt.
Und wieder ein anderer sagte: Ich habe geheiratet und kann deshalb 
nicht kommen.

Lukasevangelium 14,18-20



Da begannen auf einmal alle, sich zu entschuldigen. Der erste sagte zu 
ihm: Ich habe einen Acker gekauft und muss unbedingt hingehen, um 
ihn zu besichtigen. Ich bitte dich, betrachte mich als entschuldigt. Und 
ein anderer sagte: Ich habe fünf Joch Ochsen gekauft und bin 
unterwegs, sie zu prüfen. Ich bitte dich, betrachte mich als entschuldigt.
Und wieder ein anderer sagte: Ich habe geheiratet und kann deshalb 
nicht kommen.

Doch das sage ich euch: Von jenen Leuten, die zuerst eingeladen waren, 
wird keiner mein Mahl geniessen.

Lukasevangelium 14,24



Und der Knecht kam zurück und berichtete dies seinem Herrn. Da wurde 
der Hausherr zornig und sagte zu seinem Knecht: Geh schnell hinaus auf 
die Strassen und Gassen der Stadt und bring die Armen und 
Verkrüppelten und Blinden und Lahmen herein.

Lukasevangelium 14,21



Und der Knecht kam zurück und berichtete dies seinem Herrn. Da wurde 
der Hausherr zornig und sagte zu seinem Knecht: Geh schnell hinaus auf 
die Strassen und Gassen der Stadt und bring die Armen und 
Verkrüppelten und Blinden und Lahmen herein.

Gott jedoch zeigt seine Liebe zu uns gerade dadurch, dass Christus für 
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. Nun, da wir gerecht 
gemacht sind durch sein Blut, werden wir durch ihn erst recht bewahrt 
werden vor dem Zorn. 
(Römerbrief 5,8.9)

Lukasevangelium 14,21



Und der Knecht kam zurück und berichtete dies seinem Herrn. Da wurde 
der Hausherr zornig und sagte zu seinem Knecht: Geh schnell hinaus auf 
die Strassen und Gassen der Stadt und bring die Armen und 
Verkrüppelten und Blinden und Lahmen herein. Und der Knecht sagte: 
Herr, was du angeordnet hast, ist geschehen, und es ist noch Platz. Und 
der Herr sagte zum Knecht: Geh hinaus auf die Landstrassen und an die 
Zäune und dränge sie hereinzukommen, damit mein Haus voll wird!

Lukasevangelium 14,21-23



Und der Knecht sagte: Herr, was du angeordnet hast, ist geschehen, und 
es ist noch Platz. Und der Herr sagte zum Knecht: Geh hinaus auf die 
Landstrassen und an die Zäune und dränge sie hereinzukommen, damit 
mein Haus voll wird!

Und sie werden kommen von Osten und Westen und von Norden und 
Süden und bei Tisch sitzen im Reich Gottes.
(Lukasevangelium 13,29)

Lukasevangelium 14,22-23



Und der Knecht sagte: Herr, was du angeordnet hast, ist geschehen, und 
es ist noch Platz. Und der Herr sagte zum Knecht: Geh hinaus auf die 
Landstrassen und an die Zäune und dränge sie hereinzukommen, damit 
mein Haus voll wird!

Lukasevangelium 14,22-23



Und du wirst selig sein, weil sie nichts haben, es dir zu vergelten. Denn 
es wird dir vergolten werden in der Auferstehung der Gerechten.

Lukasevangelium 14,14


